TREND

EINZELHÄNDLER: ALLES ÜBER DIE NEUEN TRENDS

WEAR BAT INTERNATIONALE MODE- UND SCHUH-EINKÄUFER ZUM INTERVIEW UND BEFRAGTE SIE ZUR KOMMENDEN SAISON: WONACH SUCHEN SIE BEI DEN NÄCHSTEN MESSEN- UND MODENSCHAUEN? WAS WIRD DER GROSSE TREND FÜR 2016?

DARREN SKEY 
LEITER MENSWEAR BEI HARVEY NICHOLS, LONDON, GROSSBRITANNIEN
Ich bin gespannt, welchen Einfluss die neue New York Fashion Week auf den Herrenmode-Kalender haben wird und welche neuen Talente dort präsentiert werden. Bei den Trends werden wir weniger sportliche Streetwear-Kollektionen und dafür mehr gereiftere Street-Modelle sehen, die bereits in dieser Saison eine wichtige Rolle spielen. Wir haben viel in die Fusion aus Schneiderhandwerk und Sportswear investiert, was dem traditionellen Konfektionsmarkt belebt hat und ihn auch für jüngere Kunden ansprechender gestaltet hat. Die Schnitte sind seit den letzten Saisons immer weiter geworden und meiner Meinung nach wird diese weichere Silhouette auch im nächsten Frühling zu sehen sein.

JOEP JONGEN, 
INHABER VON GORILLI IN ROTTERDAM, NIEDERLANDE
Ich suche nach neuen, frischen und gut umgesetzten Ideen. Es gibt gerade so viele neue Marken, die große Aufmerksamkeit erregen, aber einigen mangelt es an der nötigen Qualität bei Ausführung und Produktion. Hoffentlich besinnen sich neue Labels bald wieder stärker darauf.

ALEX EAGLE
CREATIVE DIRECTOR BEI THE STORE X SOHO HOUSE BERLIN, DEUTSCHLAND
Unsere Devise lautet: Wir wollen passende Bausteine für eine funktionierende Garderobe bieten. Alle Modelle, die wir auswählen, sind wunderschön verarbeitet und halten ein Leben lang. Sie sind das Gegenteil von Fast Fashion, wir laufen keinen saisonalen Laufstegtrends hinterher. Dennoch bin ich immer auf der Suche nach Überraschungen, es dürfen aber keine reine Modeerscheinung sein. Schöne Stoffe und gute Passform sind viel wichtiger, bei uns ist das ein übergeordneter Trend. Die Kunden suchen Konsistenz, sie möchten heute kaufen, was sie heute tragen wollen, sie möchten nicht für die kommende Saison planen. Die Grundprinzipien der Herrenmode und die Art, wie Männer sich kleiden, gelten immer mehr auch für die Damenmode.

Bildnachweis: Robbie Lawrence
RYO MIYOSHI 
MANAGER VON 1LDK IN TOKIO, JAPAN
Bei den aktuellen Schauen konzentriere ich mich auf Kleidungsstücke mit Originalität, auf Entwürfe, die das Gefühl vermitteln, dass sie ausschließlich von dieser Marke kreiert werden können. Aber dabei reicht es nicht, dass ein bestimmter Look neu ist; es geht um Mode, die zum modernen Lebensstil in Tokio passt und aufregend ist. Der nächste große Trend werden Kreationen sein, bei denen man den Sinn für Mode und Kunst dahinter spürt.
LARISA KOLMYKOV, 
INHABERIN UND EINKÄUFERIN BEI AIR STORE IN MOSKAU
Zuallererst halte ich Ausschau nach frischen Ideen und neuen Technologien. Die Haupttrends auf internationaler Ebene gehen heute in Richtung Umweltfreundlichkeit und Technologie. Die Menschen, einschließlich der Designer, beginnen, über neue Verfahren bei der Stoffproduktion und der Modeherstellung nachzudenken. Neue Einsatzmöglichkeiten der Rohmaterialien ermöglichen es Designern, praktischere, billigere und gleichzeitig hochwertige Mode zu fertigen. Die größten Visionäre bleiben für mich Comme des Garçons und Issey Miyake. Diese Marken erschaffen wundervolle Dinge und verschwenden dabei keine natürlichen Rohstoffe. 
ANDREA BONVICINI
INHABER VON BONVICINI IN MONTECATINI TERME, ITALIEN
Wir lieben es, nach speziellen Produkten zu suchen, die unsere Kunden emotional berühren. Wir überraschen sie gern mit kleinen Dingen, einem Accessoire, einer Sonnenbrille oder einem T-Shirt. Wir stellen uns auch hinter Konzepte, die manchmal aus der Globalisierung großer Marken entstehen. Die Bonvicini Fashion Gallery & Stores haben einen hohen Stellenwert, dank der vielen großartigen Kreationen, die laut unserer Einkäufer für Vielfalt und Trendbewusstsein stehen.

JEF COOPMANS, 
INHABER VON JEFF ANTWERP, ANTWERPEN, BELGIEN
Ich suche immer nach Modellen, die ich mir selbst kaufen würde. Das ist die beste Art, sie an die Kunden weiterzuverkaufen, weil man sie so mit Leidenschaft betrachten kann. Dadurch entsteht zwischen all unseren Produkten eine Verbindung. Bei der Herrenmode für H/W 2015 habe ich viele Vintage-Jacken gesehen, viele von ihnen mit Inspirationen aus den 60er und 70er Jahren. Karomuster von Kopf bis Fuß, wieder viele Modelle, die von den verrückten Sixties in London beeinflusst wurden. Neben den üblichen dunkleren Farben, die immer im Trend liegen, gibt es viel Rot und Pink. Im F/S 2016 erwarte ich weiche Töne, Pastellfarben und großflächige Muster. Einfach wirklich frische und lustige Mode!

YUMI NAGAO 
DIREKTOR UND BUYER BEI SISTER IN TOKIO, JAPAN
In den vergangenen Jahren kam es mir vor, als kämen die Revivals immer schneller. Zum Beispiel trägt man als Gegensatz zu den entspannteren Styles vermehrt High Heels und als Gegentrend zum Designerboom suchen die Kunden nach einzigartigen Vintage-Elementen. Mode inspiriert sich immer von der aktuellen Zeit und neue Ideen, die somit neue Zeiten einläuten, werden jede Minute geboren. Es scheint, als ob der neue Trend verschiedene Stilrichtungen wie in einem Patchwork-Muster verbindet, um dadurch ein individuelles Gefühl der Fremdartigkeit entstehen zu lassen.

CHARLOTTE KRASKA, 
HEAD OF E-COMMERCE & BUYING BEI ANITA HASS, HAMBURG, DEUTSCHLAND
Innerhalb der Kollektionen suchen wir nach der perfekten Mischung aus neuinterpretierten Klassikern wie einem umwerfenden Sommeranzug und exquisiten, tragbaren Kleidungsstücken, die komplett einzigartig sind und zum Highlight der Garderobe werden. Im Winter investiert man eher in langlebige Modelle, im Sommer geht es darum, mit vielen verschiedenen Trends zu experimentieren. Die urbanen Kollektionen im Nomaden-Stil, die wir auf den Laufstegen sehen, verströmen einen wirklich coolen Zauber: Sie bringen kulturelles Handwerk auf sehr feminine Weise wieder auf den Plan und Designer erzählen ihre Geschichten wie in einem Reisetagebuch. Ich glaube, dieser „Trend“ wird uns einige Zeit lang erhalten bleiben – er ist für jeden zugänglich und bringt den Stil des Laufstegs direkt in die Geschäfte.

PAOLA BASSOTTI 
INHABERIN VON BILBOQUET, LIVORNO, ITALIEN
Bei den nächsten Messen und Designerschauen suchen wir neue Ansätze, die einen Anreiz für unsere Kunden bieten; Marken, die einen zeitgenössischen Inhalt haben, weiblich und gleichzeitig modern sind. Die Frage nach dem nächsten großen Trend kann ich nicht wirklich beantworten, denn der Markt im Top-Segment kann sich keine allzu großen Abweichungen erlauben. Im jüngeren Marktanteil dagegen wird sich viel tun. Aber eine ernsthafte Analyse ist eben ziemlich komplex und diese Aufgabe überlasse ich lieber Fachleuten. (würd ich weglassen/I would delete this)

ALLAN LAYANI
INHABER VON ALLAN JOSEPH, MARSEILLE, FRANKREICH
Bereits seit mehreren Saisons befindet sich die Branche im Umbruch. Die Wirtschaftskrise hat das Kaufverhalten verändert und die vielen Akteure haben Schwierigkeiten, neue Geschichten kreativ zu erzählen. Wir müssen das Produkt wieder in den Mittelpunkt stellen und die Konsumhysterie einschränken, damit wir besser einkaufen. Wir müssen von den Marken mehr Transparenz bei den Produktionsbedingungen fordern und erneut eine starke Verbundenheit zwischen dem Konsumenten und dem Produkt aufbauen. Zudem ist im Marketing höchste Professionalität und Qualität gefragt.

RAVI GREWAL 
INHABER VON STUARTS LONDON, GROSSBRITANNIEN
Bei uns gibt es bereits einen sehr vielseitigen Mix, aber um unser aktuelles Angebot zu vergrößern, würde ich nach etwas suchen, das ein einzigartiges Verkaufsargument bietet, das Neukunden anlockt oder das unter unseren Stammkunden zum Renner wird. Es ist ziemlich schwierig, neue Trends vorherzusagen, da es zurzeit wahnsinnig viele und kurzlebige gibt. Luxus-Sportbekleidung ist beliebt, zusammen mit der Nachfrage nach teureren Luxus-Sneakern. Wenn ich mich jedoch auf eine Tendenz für die kommenden Saisons festlege, dann auf interessante Designer-Prints auf Seidenhemden, die bereits jetzt gern mit Chinos in Off-White oder zu Jeans getragen werden. Ein cooles Outfit, das bei den Männern noch nicht zum Mainstream zählt und gerade jetzt von Marken wie Versace Collection sehr schön umgesetzt wird.
 
CHRISSY GOOSSENS UND ANGELA LAMBRIEX
INHABERINNEN VON FEE CONCEPT STORE, SITTARD, NIEDERLANDE
Unser Fokus im FEE Concept Store + Cafe liegt auf klar geschnittenen, minimalistischen Designs, aber wir glauben, dass der Stil der 1970er ein Comeback erleben wird. Wir erkennen bereits Veränderungen bei den Formen – Skinny Jeans werden durch weitere Hosen verdrängt, Röcke mit A-Linie und Unterkleider feiern ein Comeback. Taillierte Hemden und maßgefertigte Anzüge sorgen bei Damen und Herren für einen eleganten Look. Auch die Farbpalette verändert sich: Natürliche Farben haben sich in die dominierenden Schwarzweiß-Kombinationen eingeschlichen. Wir sehen viel warmes Gelb, Orange, Rot, Grün und Braun. Uns persönlich gefällt der Stil der 70er, das wird definitiv etwas sein, das wir bei FEE und bei den Marken, die wir führen, hervorheben werden. Trotzdem bleiben wir unserem Stil treu, mit nur minimalen Einflüssen aus den aktuellen Tendenzen.
